
Universal und Otto als am häufigsten genannte Versandhändler.   
Die Zielgruppe von Universal Versand polarisiert zwischen 25‐ und 34 Jahren und 45‐ bis 54 Jahren. Signifikante 
Unterschiede beim Geschlecht gibt es bei Otto Versand: die Damen dominieren.           

Driver Wahl VersandhandelKundInnen
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Insights

Bei welchen der folgenden Versandhändler bestellen Sie regelmäßig bzw. zumindest ab und zu? Mehrfachnennung. %‐Werte.  
n= 332
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Leseanleitung: Von denjenigen, 
deren Hauptmotiv das einfache 

Retournieren ist, bestellen 31% bei 
Universal, 42% bei Otto und 27% 

bei Quelle.

Leseanleitung: von allen befragten 
Damen bestellen 32% bei 

Universalversand, 32% bei Otto und 
18% bei Quelle 

(Mehrfachnennung).
%



Main Drivers für die Wahl des Versandhändlers

Produktpreis als Main‐Driver für die Wahl des Versandhändlers. 
Der Kostenaspekt steht deutlich im Vordergrund. Durch die große Auswahl an Katalogen ist ein Preisvergleich sehr 
gut möglich. Weitere Driver: problemloses/kostenloses Retournieren und das Anprobieren in vertrauter Umgebung.   
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Welches Kriterium ist Ihnen bei der Wahl des Versandhändlers am wichtigsten? Einfachnennung. %‐Werte.  
n= 332

Kumulierte %

Männer gehen das Bestellen deutlich pragmatischer an 
als Frauen. Für sie zählt hauptsächlich der günstige Preis 

verbunden mit geringen oder keinen Portokosten. 

Der Kostenpunkt ist auch für Personen ohne Matura am 
relevantesten.  

Die Frauen schätzen das Probieren der Kleidung in ihren 
eigenen vier Wänden. Die Ware kann beliebig mit der 
eigenen Kleidung kombiniert und probiert werden.

Dieser Vorteil ist auch bei den über 55‐Jährigen deutlich 
erkennbar. Die Anstrengung beim Shoppen (lange Wege, 
zunehmend eingeschränkte Beweglichkeit) fallen beim 

Bestellen weg.   

Insights



Barriers Nutzung Versandhandel

Versandkosten als Main‐Barrier. 
Der Vorteil der günstigen Preise wird durch die Versandkosten wieder abgeschwächt. Das Erlebnis „Shoppen“ wird 
von den Non‐Usern besonders vermisst. Zusätzlich kommt die „Angst“ vor komplizierter Retournierung der Ware!  
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Was ist Ihrer Meinung nach der größte Nachteil beim Bestellen bei Versandhändlern? Einfachnennung. %‐Werte. 
n= 332

%

Je jünger, desto wichtiger ist der soziale Aspekt 
beim Shoppen.

Je jünger, desto wichtiger ist die kurze Lieferzeit. 
Dies ist auch in ländlichen Gegenden wichtig!

Je älter, desto beschwerlicher der Postweg. 

Je älter, desto preissensitiver, ebenso Personen 
ohne Matura.  

Frauen vermissen es, die Ware nicht in den 
Händen zu halten!



Haben Sie Fragen zu konkreten 
Marketingempfehlungen? 

Ansprechpartnerin für Rückfragen:

Michaela Krenner, MA
T: +43 1 205 15 25 – 10
E: michaela.krenner@consent‐research.com
W: www.consent‐research.com

ConsentMarkt‐ und Sozialforschung
Schweglerstraße 37
A‐1150 Wien


